
Printed by Jouve, 75001 PARIS (FR)

(19)
E

P
1 

90
0 

30
6

A
1

��&������������
(11) EP 1 900 306 A1

(12) EUROPÄISCHE PATENTANMELDUNG

(43) Veröffentlichungstag: 
19.03.2008 Patentblatt 2008/12

(21) Anmeldenummer: 07115669.9

(22) Anmeldetag: 04.09.2007

(51) Int Cl.:
A47B 96/00 (2006.01) A47B 97/00 (2006.01)

F21V 33/00 (2006.01)

(84) Benannte Vertragsstaaten: 
AT BE BG CH CY CZ DE DK EE ES FI FR GB GR 
HU IE IS IT LI LT LU LV MC MT NL PL PT RO SE 
SI SK TR
Benannte Erstreckungsstaaten: 
AL BA HR MK YU

(30) Priorität: 15.09.2006 DE 202006014405 U

(71) Anmelder: Paul Hettich GmbH & Co. KG
32278 Kirchlengern (DE)

(72) Erfinder: Freese, Ulrich
32257 Bünde (DE)

(74) Vertreter: Dantz, Jan Henning et al
Loesenbeck - Stracke - Specht - Dantz 
Am Zwinger 2
33602 Bielefeld (DE)

(54) Schrankmöbel mit mindestens einem Schubkasten

(57) Schrankmöbel (1) mit einem Schrankkorpus (2)
und mindestens einem aus dem Schrankkorpus (2) her-
ausziehbaren Schubkasten (3) und mit einer mindestens
einen Leuchtkörper aufweisenden Beleuchtungseinrich-

tung (6) zur Beleuchtung des Schubkasten-Innenraumes
(7), wobei der mindestens eine Leuchtkörper außerhalb
des mindestens einen Schubkastens (3) im Rückwand-
bereich des Schrankkorpusses (2) angeordnet ist.
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Beschreibung

[0001] Die vorliegende Erfindung betrifft ein Schrank-
möbel mit einem Schrankkorpus und mindestens einem
aus dem Schrankkorpus herausziehbaren Schubkasten
und mit einer mindestens einen Leuchtkörper aufweisen-
den Beleuchtungseinrichtung für die Beleuchtung des
Schubkasten-Innenraumes.
[0002] Schrankmöbel mit mindestens einem Schubka-
sten und einer Beleuchtungseinrichtung, mittels derer
der Schubkasten-Innenraum beleuchtet werden kann,
sind an sich bekannt.
[0003] Dabei sind grundsätzlich zwei Ausführungsva-
rianten bekannt.
[0004] Zum einen sind Beleuchtungseinrichtungen un-
mittelbar in die Schubkästen integriert, meistens in den
Seitenzargen eines Schubkastens.
[0005] Es sind auch solche Konstruktionen bekannt
geworden, bei denen im Bereich des Oberbodens des
Schrankkorpus eine Beleuchtungseinrichtung vorgese-
hen ist, mittels derer dann der Schubkasten-Innenraum
des zuoberst angeordneten Schubkastens beleuchtbar
ist.
[0006] Im ersten Falle besteht der Nachteil, dass eine
Elektrifizierung des Schubkastens oder der Schubkästen
erforderlich ist, da die in jedem Schubkasten integrierte
Beleuchtungseinrichtung mit Strom versorgt werden
muss.
[0007] Im zweiten Falle besteht der Nachteil, dass le-
diglich ein Schubkasten bezüglich seines Innenraumes
beleuchtbar ist, darüber hinaus ist es aber auch nur mög-
lich, den Innenraum des zuoberst angeordneten Schub-
kastens solange beleuchten zu können, wie dieser nicht
vollständig aus dem Schrankkorpus herausgezogen ist.
[0008] Der vorliegenden Erfindung liegt die Aufgabe
zugrunde, ein Schrankmöbel der gattungsgemäßen Art
zu schaffen, bei dem diese Nachteile beseitigt sind, d.h.,
bei dem die Elektrifizierung eines oder mehrerer Schub-
kästen überflüssig ist und bei dem der Innenraum eines
jeden Schubkastens unabhängig von seiner speziellen
Lage innerhalb des Schrankkorpus möglich ist.
[0009] Diese Aufgabe wird erfindungsgemäß dadurch
gelöst, dass der mindestens eine Leuchtkörper außer-
halb des mindestens einen Schubkastens im Rückwand-
bereich des Schrankkorpusses angeordnet ist.
[0010] Durch die Verlagerung des Leuchtkörpers oder
mehrerer Leuchtkörper in den Rückwandbereich des
Schrankkorpus außerhalb des oder der Schubkästen
kann auf eine Elektrifizierung der Schubkästen vollkom-
men verzichtet werden.
[0011] Durch die Anordnung des Leuchtkörpers im
rückwärtigen Bereich des Schrankkorpus wird außerdem
der Vorteil erreicht, dass der Innenraum eines betreffen-
den Schubkastens unabhängig von seiner jeweils wirk-
samen Auszugsstellung beleuchtbar ist, da das Licht von
der Rückseite des Schubkastens her in dessen Innen-
raum geleitet wird.
[0012] Weitere Merkmale der Erfindung sind Gegen-

stand von Unteransprüchen.
[0013] Ein Ausführungsbeispiel der Erfindung ist in
den beigefügten Zeichnungen dargestellt und wird im
Folgenden näher beschrieben.
[0014] Es zeigen:

Figur 1 eine stark abstrahierte Seitenansicht eines
Schrankmöbels mit einem in Öffnungsstel-
lung aus dem Schrankkorpus herausgezoge-
nen Schubkasten

Figur 2 eine Ansicht in Richtung des Pfeiles II in Figur
1

Figur 3 eine perspektivische Darstellung des
Schrankmöbels gemäß den Figuren 1 und 2,
dargestellt ohne Oberboden

Figur 4 eine perspektivische Rückansicht des Schub-
kastens des Schrankmöbels nach den Figu-
ren 1 bis 3.

[0015] Das in den Figuren 1 bis 3 gezeigte und mit
dem Bezugszeichen 1 bezeichnete Schrankmöbel weist
einen Schrankkorpus 2 auf, innerhalb dessen minde-
stens ein Schubkasten 3 längs verschiebbar geführt ist.
Dieser Schubkasten 3 ist in den Figuren 1 bis 3 jeweils
in einer Öffnungsstellung gezeigt und kann aus dieser
Öffnungsstellung heraus in den Schrankkorpus 2 hinein-
gefahren werden, wobei in der Schließstellung die Front-
blende 4 des Schubkastens 3 in etwa an der Frontseite
des Schrankkorpus 2 anliegt.
[0016] Im Bereich der Rückwand 5 des Schrankkorpus
2 und außerhalb des Schubkastens 3 ist eine Beleuch-
tungseinrichtung 6 mit mindestens einem Leuchtkörper
angebracht. Dabei kann der Leuchtkörper beispielswei-
se aus einer Leuchtstoffröhre bestehen.
[0017] Im dargestellten Ausführungsbeispiel ist die
Beleuchtungseinrichtung 6 horizontal und parallel zur
Schubkastenebene am Schrankkorpus 2 angeordnet. Im
eingeschalteten Zustand wird von der Beleuchtungsein-
richtung 6 Licht in Richtung des Schubkastens 3 abge-
strahlt.
[0018] Um den Innenraum 7 des Schubkastens 3 gut
beleuchten zu können, kann die Rückwand 8 des Schub-
kastens 3 ganz oder teilweise aus einer Platte 9 aus
transluzentem Material bestehen, wobei in diesem Falle
eine Ausführungsform bevorzugt wird, bei der die Platte
9 im Bereich ihrer der Beleuchtungseinrichtung 6 zuge-
wandten Rückseite klarglasähnlich aufgebaut und im Be-
reich ihrer dem Innenraum 7 des Schubkastens 3 zuge-
wandten Vorderseite mit Aufrauungen oder dergleichen
versehen ist, um eine gute Lichtverteilung und Lichtbre-
chung in Richtung des Innenraumes 7 zu erreichen.
[0019] Die Platte 9 wirkt sozusagen als Diffusor, der
das von der Beleuchtungseinrichtung 6 abgestrahlte
Licht gleichmäßig in den Bereich des Innenraumes 7 des
Schubkastens 3 verteilt.
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[0020] Im dargestellten Ausführungsbeispiel ist die
Platte 9 aus transluzentem Material verbunden mit in ei-
nem Bodenbereich des Schubkastens 3 befindlichen
Rückwandteil 10, welches selbst nicht lichtdurchlässig
ist.
[0021] Abweichend hiervon kann selbstverständlich
die gesamte Rückwand 8 aus transluzentem Material
aufgebaut sein.
[0022] Insbesondere bei Schrankmöbeln, die mit meh-
reren, übereinander liegenden Schubkästen 3 ausge-
stattet sind, kann es vorteilhaft sein, die Beleuchtungs-
einrichtung 6 vertikal verlaufend im Rückwandbereich
des Schrankkorpus 2 anzuordnen, so dass dann mit ei-
ner oder eventuell mit zwei Beleuchtungseinrichtungen
6 sämtliche Schubkästen 3 bezüglich ihres Innenraumes
7 beleuchtet werden können.
[0023] Es ist möglich, die Beleuchtungseinrichtung 6
selbst mit einer diffusorartigen Verkleidung auszustatten,
so dass in diesem Falle die Rückwand 8 eines Schub-
kastens 3 lediglich aus einem einfachen, lichtdurchläs-
sigen Material bestehen könnte, welches selbst keine
diffusorartige Wirkung aufweist.
[0024] Das Ein- und Ausschalten einer Beleuchtungs-
einrichtung 6 kann gekoppelt sein mit dem Öffnen oder
Schließen eines Schubkastens 3, ebenso besteht die
Möglichkeit, über einen separaten Schalter bei Bedarf
die Beleuchtungseinrichtung 6 einzuschalten.

Patentansprüche

1. Schrankmöbel (1) mit einem Schrankkorpus (2) und
mindestens einem aus dem Schrankkorpus (2) her-
ausziehbaren Schubkasten (3) und mit einer minde-
stens einen Leuchtkörper aufweisenden Beleuch-
tungseinrichtung (6) zur Beleuchtung des Schubka-
sten-Innenraumes (7), dadurch gekennzeichnet,
dass der mindestens eine Leuchtkörper außerhalb
des mindestens einen Schubkastens (3) im Rück-
wandbereich des Schrankkorpusses (2) angeordnet
ist.

2. Schrankmöbel nach Anspruch 1, dadurch gekenn-
zeichnet, dass der Leuchtkörper bzw. die Beleuch-
tungseinrichtung (6) und/oder die Rückwand (8) des
Schubkastens (3) oder der Schubkästen (3) mit licht-
durchlässigen und in Richtung des Innenraumes (7)
eines Schubkastens (3) diffusorartig wirkenden Bau-
teilen versehen sind.

3. Schrankmöbel nach Anspruch 2, dadurch gekenn-
zeichnet, dass der Leuchtkörper der Beleuchtungs-
einrichtung (6) von einer diffusorartigen Verkleidung
umhüllt ist.

4. Schrankmöbel nach Anspruch 2, dadurch gekenn-
zeichnet, dass die Rückwand (8) des Schubka-
stens (3) zumindest teilweise aus einer Platte (9) aus

transluzentem Material besteht, welches zur Seite
des Innenraumes (7) des Schubkastens (3) hin ge-
sehen durch Aufrauungen oder dergleichen eine dif-
fusorartige Wirkung aufweist.

5. Schrankmöbel nach einem der vorhergehenden An-
sprüche, dadurch gekennzeichnet, dass die
Rückwand (8) in ihrer Gesamtheit aus einer Diffu-
sorplatte besteht.

6. Schrankmöbel nach einem der vorhergehenden An-
sprüche, dadurch gekennzeichnet, dass die Be-
leuchtungseinrichtung (6) horizontal und parallel zur
Ebene des Schubkastens (3) verläuft.

7. Schrankmöbel nach Anspruch 6, dadurch gekenn-
zeichnet, dass beim Vorhandensein mehrerer,
übereinander liegender Schubkästen (3) jedem
Schubkasten (3) eine parallel zu seiner Ebene und
horizontal verlaufende Beleuchtungseinrichtung (6)
zugeordnet ist.

8. Schrankmöbel nach einem der vorhergehenden An-
sprüche, dadurch gekennzeichnet, dass die Be-
leuchtungseinrichtung (6) oder die Beleuchtungs-
einrichtungen (6) vertikal verlaufend im Rückwand-
bereich des Schrankkorpusses (2) angeordnet ist
bzw. sind und sich über die gesamte Höhe des mit
Schubkästen (3) ausgestatteten Bereiches des
Schrankmöbels erstreckt bzw. erstrecken.

9. Schrankmöbel nach einem der vorhergehenden An-
sprüche, dadurch gekennzeichnet, dass die Be-
leuchtungseinrichtung (6) oder die Beleuchtungs-
einrichtungen (6) ein- bzw. ausschaltbar sind durch
eine in Abhängigkeit vom Auszugszustand eines
Schubkastens (3) betätigbare Schalteranordnung.

10. Schrankmöbel nach einem der Ansprüche 1 bis 8,
dadurch gekennzeichnet, dass die Beleuchtungs-
einrichtung (6) oder die Beleuchtungseinrichtungen
(6) über eine unabhängig vom Auszugszustand des
oder der Schubkästen (3) betätigbare Schalteran-
ordnung ein- bzw. ausschaltbar ist bzw. sind.
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